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Politiſche Ueberſicht
Die Mehrzahl der Delegirten zur europäiſchen Donau

commiſſion hat ſich für die Commiſſion mixte unter dem
Vorſitze OeſterreichUngarns entſchieden Nur die
Delegirten von Rumänien und Bulgarien erhoben Wider

ruchre franzöſiſche Deputirtenkammer hat in dem
Etat für das Cultusminiſterium die von ihr beſchloſſenen
von dem Senat aber abgeänderten Ziffern wiederhergeſtellt
Von dem Deputirten Turquet wurde ein Antrag auf theil
weiſe Veräußerung der Krongüter eingebracht Die fatale
Veröffentlichung der Briefe Rocheforts hat den ehemaligen
Schreiber derſelben in einen Zuſtand geiſtiger Ueberreizung
verſetzt welche noch durch den Umſtand geſteigert worden iſt
daß ſich ſeine Haushälterin eine junge Schweizerin am 15
durch Kohlendampf ſelbſt den Tod gegeben Gerüchte erklären
Rochefort bereits für wahnſinnig oder doch wenigſtens auf
dem beſten Wege es zu werden Das Begräbniß von
Frau Thiers hat am 15 unter größter Theinahme ſtatt
gefunden Gambetta ſchloß ſich dem Leichenzuge an bis zur
Kirche Notre Dame de Lorette Einem Privattelegramme
der Nat Ztg zufolge würden an der Grenze von Tunis
franzöſiſche Truppen zuſammengezogen

Die jüngſt erlaſſene lange päpſtliche Encyclica an die
Prälaten der katholiſchen Welt ſingt ein Klagelied über die
Unbilden welchen die MiſſionsGeſellſchaften zur Verbreitung
des Glaubens in Lyon von der Kindheit Jeſu und die Ge
ſellſchaft für orientaliſche Schulen ausgeſetzt ſeien Auch werden
die Schwierigkeiten beklagt welche bei der Erſetzung verſtorbener

und bejahrter Miſſionäre in Folge der Heranziehung der
Seminariſten zum Militärdienſte eintrete und die Prälaten
aufgefordert Mittel zur Hilfe der Miſſionen ausfindig zu
machen Jn dem am 16 d abgehaltenen Conſiſtorium
hat der Papſt die Ceremonie der Mundöffnung und Mund
ſchließung an den Cardinälen Jacobini und Haſſun vorge
nommen und mehrere Biſchöfe ernannt Ferner erfolgte die
Ernennung Jacobini s zum Staatsſekretär und Verwalter der
päpſtlichen Güter Der neu ernannte päpſtliche Nun tius
in Wien Cardinal Vanutelli begiebt ſich am nächſten
Sonnabend auf ſeinen Poſten

Die bel giſche Deputirtenkammer hat die Debatte über
den Wortlaut der an den König zu richtenden Adreſſe endlich
geſchloſſen und iſt die Adreſſe deren Jnhalt ganz den An
ſchauungen der mit dem Miniſter FrèreOrban Hand in
Hand gehenden Majorität entſpricht dem Souverain über
reicht worden König Leopold II ertheilte der mit Ueber
reichung des Documents betrauten Deputation folgende
Antwort

Jch bin von ſo anhänglichen und patriotiſchen Empfindungen
welchen die Kammer in ihrer Adreſſe Ausdruck leiht tief ge
rührt und conſtatire mit ſeltener Genugthuung die zwiſchen
den öffentlichen Gewalten herrſchende Einigkeit was die Leitung
der Regierungsgeſchäfte betrifft Die parlamentariſchen Ar
beiten werden auf die allgemeine Lage des Landes den heil
ſamſten Einfluß üben indem die Kammer meiner Regierung
loyalen Beiſtand leiſtet wird ſie die Conſolidirung und fort
ſchreitende Verbeſſerung der ohnehin vortrefflichen Situation
des Landes ermöglichen

Einſtimmig ſpricht die öffentliche Meinung in Rumänien
ihren Abſcheu über das jüngſte Attentat an Bratiano aus

56 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Verliert den Muth nicht rief er Der ſtolze Herr
muß nachgeben und er wird nachgeben Jhr könnt im
ſchlimmſten Falle wenige Thaler einbüßen die Euch ſpäter
hundertfach erſetzt werden er wird Tauſende verlieren
Glaubt Einer von Euch daß er auf den reichen Gewinn den
ihm die Fabrik bringt verzichten wird Haha Ich kenne
die Reichen beſſer ſie wollen ihre Schätze ſtets noch vermehren
Ohne Arbeiter kann Fröbel nicht fertig werden er bedarf
Eurer Arme deshalb harrt aus gebt nicht nach weil er
nachgeben muß Hinter Euch ſtehen Hunderttauſende v
Euer muthiges Vorgehen mit Jubel begrüßen werden Jhr
ſchießt in das Unrecht welches auf den Arbeitern laſtet die
erſte Breſche und durch dieſelbe werden Eure Kameraden in
dichten Maſſen nachdrängen Jhr müßt ſiegen weil Jhr für
Euer Recht kämpft

Dies waren Worte für die aufgeregten Köpfe ein Hurrah
war die Antwort

Die meiſten der Arbeiter drängten nach der nächſten
Reſtauration ſie hatten jetzt freie Zeit und glaubten dieſelbe
u beſſer als mit Trinken hinbringen zu können

ie trafen mit Haſſel zuſammen Als dieſer von Wenzel
Fröbel s entſchiedene und ſchroffe Antwort erfuhr leuchteten
ſeine Augen

Er hat den ganzen Arbeiterſtand beleidigt rief er Wer
jetzt nachgiebt den nenne ich einen Feigling Fröbel muß
zuerſt zu Euch kommen und eine Verſöhnung anbahnen dann
könnt Jhr noch mehr verlangen

Er brachte ein Hoch auf den Muth und die Ausdauer der
Arbeiter aus

Ein tolles Zechgelage begann Nur Wenige dachten daran
daß ſie daheim Weib und Kind hatten und jetzt doppelt ſpar
ſam leben mußten weil ſie die Zeit noch nicht wußten in
der ſie wieder verdienen würden Brand hatte ja ver
heißen do ſie von anderer Seite reichlich unterſtützt werden
würden Die kühnſten Hoffnungen und unmöglichſten Pläne
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Vierzehnter Jahrgang

Auch der Senat und die Deputirtenkammer haben ſich gegen
den Miniſterpräſidenten in dieſem Sinne ausgeſprochen und
anläßlich ſeiner Errettung ihren Glückwunſch dargebracht
Der Miniſter wird auf Anrathen der Aerzte noch einige
Tage im Zimmer zubringen Der Beamte der auf Bratiano
geſchoſſen hat ſoll von dieſem ſeiner Stelle im Finanz
miniſterium enthoben worden ſein ſodaß man eine That
perſönlicher Rache vermuthet

Wir berichteten geſtern nach einer Meldung von W T
daß eine Abſicht der Pforte in der griechiſchen Grenzfrage
an die Mächte ein Rundſchreiben zu erlaſſen nicht mehr vor
handen ſei Heute wird indeß gemeldet daß die Pforte an
ihre Vertreter im Auslande auf telegraphiſchem Wege ein
Circular erlaſſen habe worin ſie um eine ausgiebige Unter
ſtützung der Mächte zur Löſung der griechiſchen Frage erſucht
Jn Betreff der Anſicht der Mächte bemerken die Times,
daß erſtere unzweifelhaft den Wunſch der Pforte Griechen
land möge ſeine Rüſtungen einſtellen theilten indeß ſei es
nothwendig daß die Pforte ihrerſeits Conceſſionen mache wie
ſolche Griechenland wiederholt mit der Zuſtimmung Europas
verlangt habe Die Jnitiative in der griechiſchen Frage weiſen
die Times Frankreich zu England ſei entſchloſſen einem
Collectivbeſchluſſe Europas beizutreten aber nicht allein vor
zugehen Halte es demnach Frankreich für angemeſſen ſeine
auf der Berliner Conferenz gemachten Vorſchläge wieder auf
zunehmen oder neue für Griechenland annehmbare und mit
den Entſcheidungen der Conferenz nicht unvereinbare Be
dingungen vorzuſchlagen ſo würde England gemeinſchaftlich
mit den übrigen Mächten die Annahme dieſer Vorſchläge vonSeiten der Fforte durchſetzen Jm anderen Falle bleibe nur

noch der Krieg zwiſchen Griechenland und der Türkei übrig
an den indeß gegenwärtig noch nicht zu denken ſei

Jn Betreff der Gebietsabtretung an Montenegro hat
Bedri Bey die Angelegenheit betreffend die Abtretung der
beiden Dörfer Kaliman und Lescovatz der Dilimitations
Commiſſion unterbreitet Hadgi Paſcha iſt zum Gouverneur
von Scutari und Hamid Paſcha zum militäriſchen Eomman
danten ernannt worden Hier und da widerſetzen ſich noch
immer die Albaneſen mit den Waffen in der Hand einer
Gebietsabtretung ſo wollen die Bergbewohner von Hotti
grunda ihre Munition nur abgeben wenn ſie die Zuſicherung
e ten daß ihr Cabinet nicht an Montenegro abgetreten

wird

Dentſches Reich

Der Kaiſer empfing am Vormittag des 16 die Kron
prinzeſſin Nachmittags wurde dem nach Wien abreiſenden
deutſchen Botſchafter i Heinrich VII Reuß eine Audienz
ertheilt An dem 5 Uhr Nachmittags ſtattfindenden Diner zu
Ehren der am berliner Hofe beglaubigten Botſchafter nahmen
37 Geladene Theil Der Kronprinz ertheilte Mittwoch
Nachmittag dem Baurath Prof Ende Audienz und wohnte
ſpäter der Trauerfeier für den verſtorbenen württembergiſchen
Geſandten und Bundesrathsbevollmächtigten Baron v Spitzem
berg bei Prinz Heinrich von Preußen wird zur Feier
des Weihnachtsfeſtes aus Kiel nach Berlin kommen Der
Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen haben ſich zur Feier des Geburtstages desHerzogs Bernhard von Echſen Meiningen geb den 17 Decem

wurden ausgeſprochen einige der erregteſten Köpfe äußerten
ſich in einer Weiſe als ob nun bereits die Zeit gekommen
wäre in der ſie allein herrſchten und der Welt Geſetze vor
ſchreiben könnten

Die Mittagszeit war längſt vorüber als Wenzel ſich end
lich losriß und heimkehrte Seine Stimmung war nicht
eine freudige ſondern eine gedrückte Er wollte keiner Be
ſorgniß den Eintritt in ſeine Bruſt geſtatten aber gegen
ſeinen Willen ſchlich ſich dieſelbe ein

Johanna hatte mit dem Eſſen auf ihn gewartet ſie fragte
nicht weshalb er ſo ſpät komme aber die Aufregung die aus
ſeinen Augen ſprach fiel ihr auf

Er erzählte ihr das Geſchehene
Johanna erbleichte unwillkürlich ſank ihre Hand nieder

Du brauchſt nicht beſorgt zu ſein ſprach Wenzel Du
ſollſt keine Noth leiden Fröbel wird bald nachgeben dann
wird unſere Lage ſogar noch eine beſſere

Johanna 5 te ſich durch dieſe Verſicherung nicht im ge
ringſten beruhigt was ſie mit ſtiller Angſt befürchtet
hatte war jetzt eingetreten Sie dachte nicht daran ihrem
d r zu machen was würden dieſelben auch ge
olfen haben

Karkl Du mußt beſſer wiſſen als ich ob Du recht ge
handelt haſt entgegnete ſie nur

Wir haben das Recht unſere Lage zu verbeſſern und
raehr zu verlangen rief Wenzel Kein Menſch kann
uns daſſelbe nehmen ſelbſt Fröbel u dies eingeräumt
Und wenn unſer Beſtreben ſcheitern ſollte ſo wird mich
doch der Gedanke beruhigen daß ich für unſer Recht einge
treten bin

Und wer wird Euch für die Opfer die ihr bringt ent
ſchädigen warf die junge Frau ein

Unſer eigenes Bewußtſein Wenn jeder ſein
eigenes Jntereſſe im Auge hat dann wird die Menſchheit
nie weiter ſchreiten rief We

Johanna ſchwieg Sie wollte ihren Mann nicht reizen
wußte ſie doch ohnehin daß er auf ihre Mahnungen nicht
hörte Was aus ſeinem Schritte Unheilvolles erwuchs das
mußte ſie ertragen hatte ſie in der letzten Zeit doch ſchon ſo
viel geduldet
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1880
ber 1800 des Großvaters des Erbprinzen von Berlin am 16
früh 83/ Uhr nach Meiningen begeben Der Vicepräſident
des Staatsminiſteriums Graf Stolberg Wernigerode
hat mit ſeiner Gemahlin am 15 Berlin verlaſſen und iſt
nach ſeinem Schloß Wernigerode am Harz abgereiſt wo er
das Weihnachtsfeſt im Kreiſe ſeiner Familie verleben wird
Der Prinzeſſin Victoria Auguſta von Schleswig Hol
ſteinSonderburg Auguſtenburg ſind zu ihrer Vermählung mit
dem Prinzen Wilhelm von Preußen Geſchenke von unge
wöhnlichem Werth zugedacht Unter den Geſchenkgebern der
preußiſch engliſchen Familie haben der Kaiſer Wilhelm und
die Königin Victoria den Vorrang Man hört daß die
königliche Großmutter für die Braut des Prinzen einen
vollſtändigen Diamantſchmuck herrichten läßt während der
r Großvater einen Perlenſchmuck beſorgen wird

Beide Geſchenke ſind daraufhin berechnet daß ſie noch die
künftige deutſche Kaiſerin ſchmücken können ſie werden alſo
einen Werth und ein Ausſehen haben das ſie zu Selten
heiten erhebt Der Bräutigam läßt nicht verlauten womit
er die Braut zu überraſchen gedenkt Die Kronprinzeſſin
übernimmt die geſammte Ausſtattung für den Haushalt des
jungen Ehepaars und zwar wird dieſe Ausſtattung zu
nächſt eine außerordentlich gediegene aber verhältnißmäßig
einfache ſein Es liegt nicht in der Abſicht der kronprinz
lichen Eltern die ſämmtlichen Gegenſtände bis in das
Kleinſte hinein durch eine Ausſtellung dem Publicum vorher
zu zeigen Vorläufig hat der Prinz und ſeine Gemahlin in
nur beſchränktem Maße zu repräſentiren es iſt alſo kein
Aufwand erforderlich der auch ganz und gar nicht den
Neigungen der auguſtenburgiſchen Prinzeſſin entſprechen
würde die mit einem beſcheidenen Privatvermögen in die
Ehe tritt Prinz Wilhelm wird bis auf Weiteres genau ſo
Hof halten wie ſeine Schweſter die Erbprinzeſſin Charlotte
von Meiningen

Wie die Elſaß VLothringiſche Zeitung mittheilt hat der
Statthalter von dem Kaiſer die Ermächtigung erbeten und
erhalten die Aufhebung des Kriegsgerichts in Straß
burg beim Bundesrath beantragen zu dürfen Die Ein
bringung dieſes Antrages ſtehe unmittelbar bevor

Dem deutſchen Geſandten in Athen v Radowitz
iſt es gelungen eine Convention wegen der Schuld
Griechenlands an Baiern zum Abſchluß zu bringen nach
welcher die griechiſche Regierung ſich zur Zahlung von
2,600,000 Fres verpflichtet Die Convention iſt der griechi
ſchen Deputirtenkammer vorgelegt worden

Herr v Lindenau erklärt in der N auf das
Schreiben des Herrn v Noſtitz Folgendes

Berlin den 16 December 1880
Der hieſige königl ſächſiſche Geſandte Herr v Noſtitz

Wallwitz hat geglaubt durch eine in Nr 588 der Nat Ztg
abgedruckte Erklärung von geſtern der ſeiner Anſicht nach zu
befürchtenden Auffaſſung entgegentreten zu müſſen als ſtehe
er in meiner literariſchen Fehde mit dem königl ſächſiſchen
Staatsminiſter a D Freiherrn v Frieſen mir zur Seite
Herr v Noſtitz war unzweifelhaft berechtigt gegen eine ſolche
Auffaſſung ſich zu verwahren ſobald er es für erforderlich
hielt Die Motivirung ſeiner Erklärung zwingt mich jedoch
meinerſeits zu conſtatiren daß der Text meines erſten
Schreibens an Herrn v Noſtitz von letzterem vor der mit
ſeinem Wiſſen erfolgten Veröffentlichung nicht beanſtandet
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An dem Abende deſſelben Tages fand wieder eine Ver
ſammlung ſtatt in welcher die weiteren Schritte und die
Vertheilung der Unterſtützungsgelder berathen und beſchloſſen
wurden Die vorhandene Summe reichte nur für wenige
Tage aus und von anderen Vereinen war nur wenig zu
erwarten dennoch wurde beſchloſſen feſt und unerſchütterlich
auszuharren und von der einmal geſtellten Forderung nicht
das Geringſte nachzulaſſen

Es wurde ein ſtändiger Ausſchuß ernannt der faſt den
ganzen Tag zuſammen ſein ſollte damit er jederzeit im
Stande ſei Beſchwerden entgegen zu nehmen und im
Intereſſe der Sache zu wirken Wenzel ſtand an der Spitze
dieſes Ausſchuſſes in welchen außer acht anderen Arbeitern
auch Brand und Haſſel gewählt waren

Tage vergingen nun an denen Wenzel außer des Nachts
kaum einige Stunden in ſeiner Wohnung zubrachte Er
hatte viel mit den Arbeitern zu kämpfen von denen ein
großer Theil die nun völlig freie Zeit in den Reſtaurationen
zubrachte Die Unterſtützungskaſſe war bald erſchöpft Er

hatten ſich nur wenige gemacht Verlegenheit und
Noth ſtellten ſich nur zu bald ein

Die Bedrängten wandten ſich an den Ausſchuß und vor
Allem an Wenzel der ja ihr Führer war ſie verlangten
von ihm Hilfe ſie beriefen ſich auf die Verheißungen die
er und Brand ihnen gemacht und er war nicht im Stande
ihnen z helfen

Es kam zu ſtürmiſchen Scenen
Auch zu Hauſe trat dieſelbe Forderung an ihn heran

auch in ſeinem Hauſe ſchien die Noth anzuklopfen und ein
zukehren Er hatte kein Geld mehr die geringen Erſpar
niſſe waren bereits geopfert Wenzel mochte dies Johanna
nicht geſtegen aber ein Gefühl der Verzweiflung erfaßte ihn
veriggen ſt Geld haben rief er und wollte das Zimmer

Karl wohin willſt Du gehen fragte Johanna der ſeine
Erregung nicht entging indem ſie ihn zurückhielt

Er war nicht im Stande ihr die Wahrheit zu ſagenJch habe einem Freunde Geld geliehen, enteprete er



rechnen Ruhig blieb ſie deshalb

worden iſt und daß die Form meiner beiden Schreiben
vom 8 und 13 insbeſondere die Anrede und Schlußformel
genau denjenigen Ausdrücken entſpricht welche Herr v Noſtit
in ſeinen Zuſchriften an mich namentlich noch unterm 8 und
I d Mts ſeit dem vorgeſtrigen Tage allerdings nichtmehr in Anwendung zu bringen pflegte Die Wahl des
Herrn Geſandten als Adreſſaten aber rechtfertigt ſich durch
den Umſtand daß derſelbe die Güte gehabt hatte ſeinem Herrn
Bruder dem Miniſter und gleichfalls einem meiner Jugend
genoſſen meinen Beſuch in Dresden anzumelden nachdem
wir der Geſandte und ich am 31 October unſere Anſichten
über den Jnhalt der Frieſen ſchen Erinnerungen und über
die Zeitgemäßheit der Herausgabe dieſes Buches in einem
mehrſtündigen Geſpräche ausgetauſcht hatten Von den
Zeitungen welche der Erklärung des Herrn v Noſtitz Raum
gegeben haben glaube ich erwarten zu dürfen daß ſie auch
von meiner Erwiderung Notiz nehmen werden v Lindenau

Officiös wird uns unter dem 16 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Dem Bundesrath iſt jetzt der Geſammtetat für 1881/ 2
zugegangen Derſelbe beziffert die Ausgaben auf k88077972 M
davon fallen 505282298 M auf fortdauernde und 82775674 M
auf einmalige Ausgaben Der dem Geſetzentwurf beigefügte Be
ſoldungsetat für das ReichsbankDirectorium iſt auf 132 00 M
feſtgeſtellt Der Reichskanzler wird ermächtigt zur vorüber
ehenden Verſtärkung des ordentlichen Betriebsfonds der Reichs
auptkaſſe nach Bedarf jedoch nicht über den Betrag von 40

Millionen Mark hinaus Schatzanweiſungen auszugeben die Be
ſtimmung des Zinsſatzes desſelben wird gleichfalls dem Reichs
kanzler überlaſſen Die Deckungsmittel für den Betrag zur Er
weiterung der Militär Erziehungs und Bildungsanſtalten
600000 M ſind vorſchußweiſe aus dem Reichs Feſtungsbau
fonds zu entnehmen und aus den Verkaufserlöſen der Grund
ſtücke des alten Berliner Kadettenhauſes und der Kriegsacademie
zurückzuerſtatten Die fortdauernden Ausgaben des Etats betragen 992579 M mehr die einmaligen Rusgaben 9812753 M
mehr als im Vorjahr Zur Deckung der Geſammtausgaben ſind
außer den Einnahmen 106614431 24943481 M mehr als im
Vorjahre an Matrikularbeiträgen zu erheben Davon fallen auf
Preußen 54293475 Mk auf Bavern 2082410 Mk auf Sachſen
4156555 Mk auf Württemberg 6226856 Mk auf Baden 4491928
Mk auf Heſſen 1336638 Mk auf ElſaßLothringen 3095919 Mk
Die übrigen Beiträge bleiben unter einer Million Jm An
ſchluß an den Etat iſt dem Bundesrath ferner ein Anleihegeſetz
vorgelegt worden nach welchem für Zwecke der Verwaltung der
Poſt und Telegraphie 6127000 Mk der Marine 9373511 Mk
und des Reichsheeres 3786 163 Mk zuſammen 51369174 Mk
auf dem Wege der Anleihe beſchafft werden ſollen

Der Bundesrath ſowie die vereinigten Ausſchüſſe deſ
ſelben für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen und für Rech
nungsweſen und der Ausſchuß für Rechnungsweſen hielten
am 18 Sitzungen
Da es jetzt feſtſteht daß die Etatsberathung im Ab

geordnetenhauſe vor dem Feſte nicht beendet werden kann
ſo wird allſeitig als ſicher angenommen daß das Haus ſich
ſchon am Sonnabend vertagen wird um erſt nach Neujahr
wieder zuſammenzutreten

Bei der am Donnerstag in Marienwerder ſtattge
habten anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten
wurde Landrath Herwig ffreiconſervattv mit 218
Stimmen wiedergewählt der Candidat der Nationalliberalen
Plehn erhielt 110 Stimmen

Preußiſcher Landtag

D Herrenhausas Herrenhaus beſchäftigte ſich am 16 mit der Berathundes Pfandleihegeſetzes Bei den 887 und s erhob ne
längere Debatte über die Frage ob der Pfandſchein bei der
Einlöſung des Pfandes vopgeleg werden müſſe oder ob wie
die Regierung wollte das Recht des Verpfänders von dem
Beſitz eines Pfandſcheines völlig unabhängig ſein ſolle Das
Haus erklärte ſich für die Faſſung der Commiſſion wonach im
Allgemeinen der Pfandleiher nur gegen Rückgabe des Pfand
ſcheins verpflichtet ſein ſoll das Pfand zurückzugeben Für den
etwaigen Fall eines Verluſtes des Pfandſcheins bleibt jedoch
dem Verpfänder das Recht vorbehalten nach Ablauf von 3
Wochen nach der Fälligkeit des Darlehns ſein Pfand gegen
Zahlung des Darlehns und der Zinſen nebſt Koſten auch ohne
Pfandſchein zurückzufordern Die folgenden Paragraphen wur
den gleichfalls mit den Amendements der Commiſſion nach län
gerer Debatte genehmigt endlich beſchließt das Haus das Geſetz

n zur beſſeren Redigirung an die Commiſſion zurückzu

Zu ihm will ich gehen weil ich weiß daß ich es jeder Zeitvon ihm zurück erhalten were g aß t es Heder Zeit
Er verließ das Zimmer
Johanna hatte geſehen daß er halb in Gedanken nach

ſeiner Uhr gegriffen als ob er ſich überzeugen wolle daß
er ſie noch habe eine bange Ahnung ſtieg in ihr anf
Sollte es bereits dahin gekommen ſein daß er die Uhr
verkaufen mußte Wenn er nur irgend eine Hoffnung
hätte daß Fröbel nachgeben werde ſo würde er es ihrlängſt geſagt haben er hatte indeſſen geſchwiegen und ſeine

r b bekämpfte Aufregung hatte ihn deutlich genug

un bangem Gefühle ſah Johanna ſeiner Wiederkehr

enzel kam nach kurzer Zeit und gab ihr einige Thaler
Hier, ſprach er Augenblicklich wirſt Du wohl nicht

weg e rn Johnwillkürlich hatte Johanna s Auge ſeine Uhr geſu t ſiebemerkte dieſelbe nicht mehr Das Bint ben x nach

ihrem Herzen und einen Augenblick lang mußte ſie nach
Faſſung ringen

da Karl Du haſt Deine Uhr verkauft rief ſie
Ja ich hahe ſie verkauft weil ich den Freund nicht zuHauſe traf und Dich nicht ohne Geld laſſen Prlte t en

t De r d ſie ine m wieder bekommen und
ich jetzt keine Uhr nöthig, fügte it eii hinzu s Rat er mit einer

obanna ſchwieg mit Gewalt drängte ſie die äzurück welche ihr 3 die Augen traten gen brinen
Wieder ſaß ſie allein in dem kleinen Zimmer das Kind

lag neben ihr in ſeinem Bettchen und ſchllef als ſie Tritte
auf der Treppe und laute Stimmen vernahm Sie horchte
Es waren Frauenſtimmen und dies beruhigte ſie denn ſie
kannte nur wenig Frauen und i Wpee auf keinen Beſuch

itzen
a wurde ohne anzupochen die Thür haſti öund mehrere ärmlich gekleidete Frauen von n

Kinder auf den Armen krugen drängten ſich in das ZimmerDie erregten und roheg Juge der Eintretenden erſchreckten

Nächſte Sitzung Freitag Schlußabſtimmung über das Geſetz
und Petitionen

Abgeordnetenhaus
Jn der Sitzung vom 16 beſchäftigte G das Haus mit den

Vorlagen betreffend die oberſchleſiſchen Verhältniſſe nämlich mit
1 der Denkſchrift über die Ausführung des Nothſtandsgeſetzes
vom 3 Februar 1880 2 dem Geſetz Entwurf betreffend die Be
willigung von Staatsmitteln zur Hebung der wirthſchaftlichen
Lage in den nothleidenden Theilen des Regierungs Bezirks
Oppeln und 3 dem Geſetz Entwurf betreffend die Betheiligung
des Staates beim Bau mehrerer Eiſenbahnen Alle drei Vor
lagen wurden gemeinſam discutirt

Abg von TepperLaski führte aus daß ähnliche Nothſtände
wie in Oberſchleſien auch in anderen Landestheilen vorhanden
ſeien er gönne den Oberſchleſiern dieſe Bevorzugung habe aber
das Bedenken daß durch dieſe eganſtgumg der dortigen Be
wohner ſich auch ihre Bedürfniſſe übermäßig ſteigern und Hang
zum Wohlleben und zur Trägheit ſich einſtellen werde Redner
beantragte die Ueberweiſung der Vorlage an eine Commiſſion von
21 Mitgliedern

Miniſter Dr Lucius erwiderte daß es ſich um ganz ab
norme Verhältniſſe handle um eine zwiſchen zwei fremden
Staaten eingekeilte Halbinſel mit ungünſtigen klimatiſchen und
Bodenverhältniſſen mit einer gemiſchten polniſchen und deutſchen
Bevölkerung die intellectuell zurückgeblieben iſt weil ſie dem
allgemeinen Verkehr fremd blieb Der Schwerpunkt der dau
ernden Beſſerung ſei aber lediglich in den landwirthſchaftlichen
Verhältniſſen zu ſuchen Alle Anſtrengungen der Staatsregie
rung würden nicht im Stande ſein eine dauernde Beſſerung
herbeizuführen wenn es nicht gelinge die Bevölkerung auch in
tellectuell zu erziehen und zu eigener Thätigkeit anzuſpornen

Abg Dr Holtz e Beuthen trat dem erſten Redner entgegen
die Haupturſache des Uebelſtandes ſei die er hn und
die mangelhafte Bildung der Bewohner Redner empfahl be
ſonders die Berbeſſerung der Schulen und die Anlage von
Eiſenbahnen

Abg Sombart Schleſien leidet wie mein Vorredner be
reits hervorhob an einer großen Uebervölkerung ſo daß das
Verhältniß der Bewohner zu anderen Landestheilen ſich ſtellt
wie 13 6 Muß dies allein ſchon leicht zu einem Nothſtand
führen ſo kommt dazu noch der Rückgang der Hauseiſen
induſtrie des Flachsbaus u ſ w und vor Allem auch die
Wirkungen der preußiſchen AgrarGeſetzgebung welche gerade
für die kleinen Beſitzer nicht von Nutzen war Eine Folge
derſelben war eine übermäßige Parzellirung und Verſchuldung
des kleinen Grundbeſitzes Soll hier ein erträglicher Zuſtand
herbeigeführt werden ſo müſſen die Verhältniſſe derartig
regulirt werden daß der Beſitz ungetheilt auf ewige Zeiten
auf den Nachfolger übergeht Es empfiehlt ſich auch die Erb
pacht in ähnlicher Weiſe die den weſentlichen Vortheil der
Entvölkerung mit ſich führen würde Redner ſpricht ſich aner
kennend über die geplanten Meliorationsarbeiten aus und
empfiehlt der Regierung auch hier wieder wie bei ähnlichen
Gelegenheiten die Berückſichtigung der Agronomik und Geognoſtik
ohne welche die Meliorationsfrage nicht gelöſt werden könne
Ferner wünſcht Redner die e den übermäßig
frühen Heirathen in Oberſchleſien einen Riegel vorſchieben

Abg Graf Clairon Hauſſonville begrüßte die Vorlage
mit Freuden er bedauerte die große Zerſplitterung des Grund
beſitzes und forderte eine Suspendirung der unbegrenzten Theil
barkeit in Verbindung damit eine Aenderung des Jnteſtaterb
rechtes nach Richtung des Anerbenrechtes hin Die Verſchuldung
des Grundbeſitzes würde befördert durch die Leichtigkeit ſich
durch Wechſel Geld zu verſchaffen Nach dieſer Richtung hin
müſſe das Reich mit ſeiner Geſetzgebung beſſernd eintreten

Abg Parriſius fand in der Beſchränkung der Theilbarkeit
des Grundbeſitzes keine Möglichkeit den ſchlechten Verhältniſſen
entgegenzutreten Man ſolle die Fideicommiſſe aufheben die
Auswanderung von Arbeitern nach anderen Landestheilen be
fördern und den Schulunterricht verbeſſern

Abg v Huene bemängelte den Bericht des königl Commiſſars
der ein einſeitiges allzuſcharfes Urtheil über die oberſchleſiſche
Bevölk rung gefällt hat aus dem Character der Bewohner allein
könne man den Nothſtand nicht erklären

Abg Büchtemann ſprach ſich dagegen aus daß die Bahn
OppelnNeiſſe aus der geforderten Anleihe gebaut werden ſolle
ſie kemme nicht den Nothſtandskreiſen zu Gute ſondern lediglich
dem Großgrundbeſitze

Abg v Bitter vertheidigte den von ihm als königl Commiſſar
erſtatteten Bericht gegen die vorgekommenen Angriffe namentlich
führte er aus daß die Agrargeſetzgebung in Oberſchleſien nicht
ſegensreich gewirkt habe weil die Bewohner nicht hinreichend
vorbereitet waren Die Vorlagen wurden darauf einer Commiſſion
von 21 Mitgliedern überwieſen Ohne erhebliche Debatte er
ledigte das Haus in erſter und zweiter Leſung den Geſetzentwurf
betreffend die Zahlung der Beamtengehälter und Beſtimmungen
über das Gnadenquartal

h ſie erhob ſich raſch und trat ihnen einen Schritt
entgegen

Wo iſt Dein Mann wo iſt Wenzel rief eine der
Frauen eine noch junge Perſon die ein Kind auf dem Arme
trug indem ſie ſich vordrängte Jhre Stimme war rauh
ihr geröthetes Geſicht verrieth daß ſie getrunken hatte in
ihren großen hervortretenden Augen lag etwas Freches

Er iſt nicht zu Hauſe, gab Johanna zur Antwort
Natürlich, fuhr die Frau mit lauter höhnender Stimme

fort Er wird mit den Anderen im Wirthshauſe ſitzen und
trinken er wird mit ihnen die letzten paar Groſchen verthun
und ebenſowenig an ſeine Frau und Kinder denken Er iſt
ja der Führer und hat ſie Alle verführt

Das Blut trat aus Johannas Wangen
Was wollen Sie von meinem Manne fragte ſie mit

leiſe bebender Stimme
Was wir von ihm wollen wiederholte die Frau

ſie näher an Johannamit höhnendem e indem
berantrat Brot Brot und Geld Er hat unſere Männer
vewogen die Arbeit einzuſtellen indem er ihnen die Köpfe
herdrehte und ihnen verſprach einen höheren Lohn zu er
ringen Haha Angeführt hat er ſie Jetzt ſitzt er mit
ihnen und zecht Ob ihre Frauen hungern kümmert ſie
nicht Mein Mann kommt jetzt nicht anders als betrunken
79 Hauſe und wenn ich Geld oder Brot verlange ſchlägt er

mich Er ſchwatzt dummes Zeug von ſeinem Ehrenworte
welches er gegeben habe haha Wenn er Ehre hätte ſo
würde er ſeine Frau und ſein Kind nicht verhungern laſſen
Aber er irrt ſich in mir wenn er glaubt daß ich dies länger
in Geduld ertrage Mein Kind ſchreit und will Brot und
ich kann ihm keins geben weil ich keins habe Dein Mann
hat unſere verführt von ihm verlangen wir jetzt Brot Er
ſoll uns Geld geben

Unſere Männer machen es nicht anders er hat ſie alle
verleitet wir verlangen Brot von ihm riefen die Anderen
er durcheinander

ch werde es meinem Manne ſagen wenn er heimkehrt,
Er wird helfen wenn es inentgegnete Johanna ruhig

ſeiner Macht ſteht
Fortſetzung folgt

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung die Vorlage betrdie See adkbahten ſollte heute Abend um 8 Uhr verhandelt

werden
v

Die Schlachthausvorlage
Bericht über die Sitzungen der Commiſſion

Schluß

Bei den Berathungen der Commüſion herrſchte bis auf eine
verſchwindende nur etwa aus zwei Stimmen beſtehende Mino
rität darüber kein Zweifel daß die e der Städte von
dem Schmutze und den ſanitär bedenklichen Abgängen der in
den verſchiedenſten Stadtgegenden zerſtreut betriebenen Privat
ſchlächtereien geboten ſei daß auch die Fernhaltung geſundheits
gefährlichen Fleiſches von dem menſchlichen Genuſſe ſo ſehr als
möglich anzuſtreben und daß Beides mit Hilfe der öffentlichen
e Schlachthäuſer zu erreichen ſei Auch von den

ert etern der Landwirthſchaft wurde ſehr entſchieden betont
daß das öffentliche Schlachthaus eben nur den ſoliden Landwirth
und Viehzüchter von der verderblichen Concurrenz derer befreie
die ſich kein Gewiſſen daraus machen krankheitsverdächtiges Vieh
nach den Städten zu vertreiben und daß die Unmöglichkeit
ſolches Vieh zum Schlachten zu verkaufen das weſentlichſte Mittel
ſein werde um die veterinäre Ueberwachung vor dem ſo ſehr
gefährlichen leider nur zu weit verbreiteten Beſtreben Symptome
ausbrechender Seuchen zu verheimlichen zu ſchützen Auch bieten
die fortwährenden Unterſuchungen der Schlachtthiere im lebenden
wie im geſchlachteten Zuſtande die beſte Gelegenheit Seuchen
herde in ihrer erſten Entſtehung und vor ihrer Weiterverbreitung
zu entdecken Auf dieſe Momente legte insbeſondere der in der
Commiſſion gegenwärtige Vertreter des landwirthſchaftlichen
Miniſteriums ein ganz beſonderes Gewicht

Während man ſo die Wohlthat der öffentlichen Schlachthäuſer
nach den verſchiedenſten Richtungen hin anerkannte und über
zeugt war daß das locale Schlächtergewerbe größerer Orte nur
in Verbindung mit dem öffentlichen Schlachthauſe den Anforde
rungen der Neuzeit genügen könne ſo wurden doch in Rückſicht
darauf daß es nicht blos geboten ſei dem Publikum geſundesFleiſch zu liefern daß cher ſo auch die Rückſicht für die Billigkeit

der Fleiſchpreiſe wahrzunehmen wäre ſchwer wiegende Bedenken
erhoben Es entſtand die Frage ob ein nationalöconomiſches
Jntereſſe dafür beſtehe auf das locale Fleiſchergewerbe beſondereRügſicht zu nehmen da ja die Ueberproduction des Auslandes
z B Amerikas und die mit erheblichen Vortheilen verbundene
Gewinnung inländiſchen Schlachtfleiſches von gewiſſen dem
Viehhandel und dem ſchnellen Vertriebe günſtigen Mittelpunkten
aus genügen dürfte um worauf es doch weſentlich ankomme
das Volk mit billigen an den Eentralſtellen gleichfalls ſowohl
im lebenden als im geſchlachteten Zuſtande ſanitätlich über
wachten Fleiſche zu verſorgen Jedenfalls würde bei dieſer
Centraliſation der Zweck der Reinhaltung der Städte vom Vieh
durchtriebe und von den Abgängen der Schlächtereien noch viel
entſchiedener erreicht werden und die unerſchöpfliche Beweglich
keit des Handels würde wohl ausreichen um die Befürchtungen
nicht auffommen zu laſſen daß dieſe Verſorgungsquelle zeitweiſe
verſage Wozu alſo noch die Koſten und Umſtändlichkeiten des
öffentlichen Schlachthauſes

Dem gegenüber konnte man dagegen ſich nicht verſchließen daß
die Rückſicht auf die Verbindung der Städte mit ihrer land
wirthſchaftlichen Umgeggnd auf die locale Verwerthung der dort

ewonnenen Fleiſch und Fleiſchnebenproducte ferner die Fürſorge
ür das in Blüthe beſtehende Schlächtergewerbe und deſſen Be
iehungen zu dem ſonſtigen localen Wohlſtande wichtig genugfie um dies locale Gewerbe gegenüber der auswärtigen Con

currenz ſo weit es die Gewerbefreiheit und die Billigkeit der
Fleiſchverſorgung zuläßt zu ſchützen Ein Schutz der eben nur
in der Anlehnung an die Verhältniſſe des öffentlichen Schlacht
hauſes gewährt werden könne

So bewegten ſich denn die Verhandlungen der Commiſſion
weſentlich um die beiden Punkte Billigkeit des Fleiſches auf der
einen Regelung der Fleiſchverſorgung in Rückſicht der öffentlichen
Geſundheitspflege auf der anderen Seite
In erſterer wurde Vertheuerung des Fleiſches dur

die öffentlichen Schlachthäuſer und die daran ſich knüpfende
ſanitäre Unterſuchung behauptet in letzterer Beziehung nicht allein
auf die öffentliche der Fürſorge für den Geſundheitsſtand der
Bevölkerung dringend bedürfende Wohlfahrt hingewieſen ſondern
auch dieſe Vertheuerung als auf die große Menge des Schlacht
fleiſches vertheilt in allen Fällen für wenig erheblich in vielen
Fällen als gar nicht eintretend dargeſtellt Es wurde darauf
hingewieſen daß die Oeffentlichkeit unter welcher das Schlacht
hausweſen betrieben werde willkührliche Preisſteigerungen ver
hindern und daß überall da was wohl regelmäßig in größeren
Städten geſchehen werde wo ein ſtändiger Viehmarkt an die
Schlachthäuſer ſich anſchließe ſo galt e Verhältniſſe für den
Einkauf des Schlachtviehes ſich herausſtellen würden daß gerade
hiervon eine erhebliche Minderung der Fleiſchpreiſe zu hoffen
wäre

Man möge bedenken daß die Fleiſchſchau wo ſie ſchon jetzt
nach den polizeilichen Vorſchriften beſtehe und welche auch ſchon
jetzt allgemein und ohne Rückſicht auf ein öffentliches Schlacht
haus eingeführt werden dürfte mehr koſte als diejenige welche
im öffentlichen Schlachthaus ausgeübt werde Dort dürfe ſie
nach ausdrücklicher Beſtimmung des Schlachthausgeſetzes vom
18 März 1868 insgeſammt nicht mehr eintragen als der Ge
M der für alle ſolche Unterſuchungen angeſtellten Beamten

uf den einzelnen Fall unter den unzählig vielen Fällen ver
theilt könne ſie nur unerhebliche Koſten veranlaſſen Ueberdies
dürfe doch nicht aus den Augen giage werden daß es ja jeder
Stadt frei ſtehe wenn ſie glaube daß nach ihren beſonderen
Verhältniſſen von der Einführung des öffentlichen Schlachthauſes
eine Vertheuerung des Fleiſches zu befürchten ſei von dem gan
zen Unternehmen abzuſtehen Es handle ſich doch nur darum
denjenigen Städten welche die Beſorgniß nicht hegten oder denen
die Vortheile des Schlachthauſes erwünſcht genug erſcheinen um
jener Beſorgniß nicht Folge zu leiſten die Möglichkeit zu geben
dieſe wohlfeile Anſtalt ſich zu verſchaffen So wurde denn nach
allen Richtungen Vortheil und möglicher Nachtheil ſorgfältig ge
geneinander erwogen insbeſondere aber der Grundſatz ſtetig feſt
gehalten daß den Schlachthausgemeinden keineswegs geſtattet
werden dürfe Einrichtungen zu treffen welche mehr als der
Schutz des öffentlichen Schlachthauſes erfordere das Feilbieten
des auswärtigen Fleiſches behindere oder wohl gar daſſelbe von
dem Markte verdränge
Die Commiſſion erkannte an daß die Regierungsvorlage

dieſem Grundſatze entſpreche und beſchloß mit allen gegen eine
Stimme dem Abgeordnetenhauſe deren Annahme mit Gripagr
von den Vertretern der Königl Staatsregierung als Verbeſſe
rungen anerkannten Zuſätzen zu empfehlen

Der ſo vorliegende Geſetzentwurf giebt nun im Anſchluß an
das Schlachthausgeſetz vom 18 März 1868 einen erweiterten
Rahmen für polizeiliche Vorſchriften innerhalb deſſen eine jede
Gemeinde welche das obligatoriſche Schlachten in einem öffent
lichen Schlachthauſe einführt unter der überall vorbehalten en
vor unberechtigter localer Jntereſſen wirthſchaft bewahrender und
die wohlthätigen Gedanken des Geſetzgebers aufrecht erhaltend en
Beſtätigung der rig Staatsregierung ſich auswählen kann
was ſie für die Bedürfniſſe ihres Orts für angemeſſen erachtet
Ueber dieſen Rahmen hinaus iſt es ihr nicht geſtattet Polizei
vorſchriften für den fraglichen Gegenſtand zu treffen

Hiernach ſoll die betreffende Gemeinde beſtimmen dürfen daß
auch das auswärts gewonnene in dem Gemeindebezirke feil ge
mere ſanitätlich unterſucht werde re ſoll ſie wenn
ihr auch dies beliebt beſtimmen dürfen daß auch das in Gaſtund Speiſewirthſchaften feilgebotene auswärtige und im gekoch
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en und gebratenen Zuſtande weniger in ſeiner ſanitären Beſchafſelbe erkennbare Fleiſch derſelben Beſtimmung unterliege
erner ſoll ſie gleichfalls wenn es ihr beliebt beſtimmen dürßge daß die anderweitig gewonnenen friſchen Fleiſchwaaren nur

geſondert ſo daß der Käufer eben einen Unterſchied ſehen kann
wiſchen dem Schlachthausfleiſche und dem auswärtigen Fleiſche
feil geboten werden ß

Die Gemeinde ſoll auch beſtimmen dürfen daß von ihr er
richtete zum Vertrieb des Schlachthausfleiſches beſtimmte Fleiſch
hallen nur eben mit dieſer Waare belegt werden und endlich
ſoll ſie das Recht haben anzuordnen daß einheimiſche Schlächter
und Fleiſchhändler auswärts gewonnenes Fleiſch zwar kaufen
und feil halten nicht aber dies Fleiſch in einer eignen für ihre
Rechnung in der Umgegend des Gemeindebezirks betriebenen

Privatſchlächterei rin dürfen Auf dieſe letztere Beſtim
mung wurde von der Königl Staatsregierung beſonderer Werth

elegt weil in einigen Städten erfahrungsmäßig ſich herausge
tellt hatte daß es einzelnen Großſchlächtern in ihrer Oppoſition
egen das öffentliche Schlachthaus gelungen war den Beſtandßeſſelben dadurch zu gefährden daß ſie in unmittelbarer Nähe

der Stadt Privatſchlächtereien in Betrieb ſetzten die dem Schlacht
zwange ihrer heimiſchen Gemeinde nicht unterworfen waren

Solche Opponenten haben es durchgeſetzt daß die Stadt welche
doch nach dem Geſetze vom 18 März 1868 bei Bere nung der
Schlachthausgebühr nur den von der Regierung feſtgeſetzten
Betrag der Selbſtkoſten nehmen darf mit ihnen in Unterhand
lung trat und zum Schaden des Gemeindevermögens und der
Steuerzahler Verträge einging durch welche die Schlachthaus
ebühr weſentlich unter den Selbſtkoſtenpreis herabgeſetzt wurdePieſe Lücke des bis jetzt beſtehenden Geſetzes auszufüllen iſt die

neue Vorlage beſtimmt
Da der von der Commiſſion erſtattete ſchriftliche Bericht

bereits fertig iſt ſo wird die Vorlage noch vor den Weihnachtsferien
dem Präſidenten des Hauſes zur Anſetzung des Verhandlungs
tages in Pleno gelangen

Die Erörterung verſchiedener der Commiſſion übewieſener
die Schlachthausfrage betreffenden Petitionen wird dagegen erſt
nach den Weihnachtsferien erfolgen

Jndem ich dieſen Bericht den verehrlichen Wählern erſtatte
kann ich nicht unterlaſſen meine als Mitglied der Commiſſion
gewonnenen Erfahrungen in ihrer Anwendung auf unſere Stadt
Halle in zwei Beziehungen auszuſprechen

Zunächſt möchte ich wiederholt darauf aufmerkſam machen
daß die Zukunft des localen Schlächtergewerbes von der immer
mehr Boden gewinnenden Zufuhr auswärtiger Waare beeinflußt
werden wird und daß das locale Gewerbe dabei nur durch den
Anſchluß an diejenigen Regelungen welche allein das öffentliche
Schlachthaus ermöglicht einen Rückhalt finden dürfte

Dann aber möchte ich auch hier wie bei verſchiedenen anderen
Gelegenheiten erklären daß nach meiner Ueberzeugung die Ver
bindung des öffentlichen Schlachthauſes mit einem ſtändigen
Viehmarkte gerade für Halle ohnehin einem Centralpunkte des
mitteldeutſchen Viehhandels Vortheile bieten kann die ſchließlich
doch wohl geeignet wären die mancherlei Widerſprüche die in
langjährigen Verhandlungen über dieſe Sache bei uns ſich heraus
geſtellt haben zu verſöhnen

Berlin am 16 December 1880 Fiebiger
Mitglied des Hauſes der Ageordneten

für Halle und Saalkreis
s

Halle den 17 December
Auch im Verlauf der letzten 24 Stunden iſt die Saale

noch geſtiegen

Meteorologiſche Station

16 Dec 10 U Ab 17 Dec 8U Mrg

Barometer Millim 743 18 750,10Thermometer Celſius a 6 50 0,13
Feuchtigkeit 67,7 9/0 74,3 90ind SW1 NEl17 Dec 6 Uhr früh Geſtern ein halbheiterer Tag bei

ſchwachem Südweſt und langſam ſteigendem Barometer Bar
749 Nord ſchwach halb bedeckt Therm 1 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 2,1

Wetterber d Seewarte vei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 Dec 8 Uhr morgens Ueber dem Nord und Oſtſeegebiet

bis ſüdwärts über Mitteleuropa hatte ſich ein Gebiet niederen
Luftdrucks geſtaltet Nach ausgedehnten Schneefällen in der vor

d Nacht hatte in dieſem Gebiet beſonders in ſeinem
ſüdlichen Theile beträchtliche Erwärmung ſtattgefunden Hapa
randa 20 Nord leicht bedeckt Moskau 9 Oſt leicht Schnee
Pönrg ſtill Nebel Berlin 3 Weſt ſtill bedeckt Wien 8

eſt mäßig Regen Paris 7 Südweſt leicht wolkenlos Nizza
7 Nord ſchwach Dunſt Trieſt 9 ſtill Regen

Die geſtrige Mondfinſterniß konnte des bewölkten Him
mels wegen hier nar theilweiſe beobichtet werden Zu
Beginn der Verfinſterung war der Mond ganz von Wolken be
deckt ſpäter trat er von Zeit zu Zeit mehr oder weniger aus
dem Gewölk ſo daß der Verlauf des Phänomens zu beobachten
war Zu Ende der Verfinſterung war der Himmel im Umkreiſe
des Mondes völlig klar und das Freiwerden der Mondſcheibe
vom Erdſchatten ließ ſich trefflich beobachten

Jn Folge der andauernden Niederſchläge ſind wiederum
Ueberſchwemmungen in Ausſicht Alle Gewäſſer des
mittleren Europa beſonders die im weſtlichen Theile ſind ſtark
angeſchwollen viele ſind bereits aus den Ufern getreten Der
Rhein iſt enorm hoch und ſtieg den letzten Nachrichten zufolge
noch immer Der Brückenpegel bei Mainz zeigte am 14 abends
2 Meter am 15 mittags 3,12 abends 3,80 am 16 mittags
4,2 Meter Die Ufer längs der Stadt ſtanden unter Waſſer

Am Montag Vormittag lag über Prag ein ſo dichter
Nebel daß man kaum ſehen konnte gegen Mittag fing es an zu
regnen und zu ſchneien und gegen 12 Uhr erhellte ein greller
Agkcwavt m ein langes dumpfes Donnerrollen folgte das
tiefe Dunkel

Provinzial Nachrichten
D Merſeburg 15 Dec Dem zum Theil hier garniſoniren

den Thüringer Huſaren Regiment Nr 12 wurden in den
lezten Tagen von dem Chef deſſelben dem Großfürſten
Wladimir Alexandrowitſch von Rußland 36,000 Mark zur
Anſchaffung der erſten dem Regiment von demſelben verliehenen
Pelz Garnitur überwieſen Von dem Betrage wurden
20,009 Mark bei der Sparkaſſe deponirt Jn Gegenwart des
Herrn Ober Staatsanwalts aus Halle fand heute Vormittag die
Obduction der Kindesleiche ſtatt welche am vergangenen
Montag von dem Knechte des Oeconomen Findeis hier aufge
funden wurde Die vorgenommene ärztliche Unterſuchung hat
ergeben daß das Kind todt geboren wurde Jn Folge deſſen
wurde die Mutter des Kindes das Dienſtmädchen O aus
welche verhaftet war wieder auf freien Fuß geſetzt

P Merſeburg 16 Dec Aus der Arno Weber ſchen
Concursmaſſe dürften die Gläubiger nach oberflächlicher
Schätzung 17 bis 18 Proc erhalten Jn den vielen frei
willigen Auctionen welche gegenwärtig täglich in ver
ſchiedenen Localen auch am hieſigen Platze abgehalten werden

maſſenhafte Artikel aller Art zum Verkauf und die
Hegenſtände werden größtentheils zu enorm billigen Preiſen

verſchleudert So wurde geſtern in einer im hieſigen Rathskeller
abgehaltenen Auction von fertigen Kleidungsſtücken ein Winter
Ueberzieher für einen Knaben von 15 bis 16 Jahren für den
Preis von M 1,80 verkauft Den Geſchäftsleuten welche ledig
lich auf das Ladengeſchäft angewieſen ſind wird natürlich durch
derartige unſolide Auctionen viel Schaden zugefügt Der
Volizeidiener Knabe in Mücheln welcher daſelbſt ſeit langen
Jahren in Dienſten ſtand kam bei dem dortigen Bürgermeiſter
um ſeine ſofortige Entlaſſung ein und als er dieſe erhalten
hatte verließz er Ende voriger Woche unter Zurücklaſſung ſeiner
Frau und ſeines Kindes ſeinen bisherigen Wohnort und flüchtete

zu W er m Knabe ſeit längerer Zeitiß unterhalten hdh n n haben ſoll nach Elſaß
uns dem Unſtrutthale 17 Dec Jn Folge dununterbrochenen Regenwetters der ichen deu ſg die urſt i

ſeit geſtern aus ihren Ufern getreten und hat das Thal in
einen breiten See verwandelt Die letzte Volkszählung
von Roßleben ergiebt einſchließlich der 200 Bewohner des
Gutsbezirks der Kloſterſchule eine Geſammtbevölkerung von
2460 Seelen ſo daß letztere gegen die Zählung von 1875 um
mehr als 150 zugenommen hat Auch die genannte höhere
Unterrichtsanſtalt erfreut ſich einer ſteigenden ren und es
werden zum Zwecke der Erweiterung der Anſtalt für die nächſten
Jahre größere bauliche Veränderungen geplant
d Düben 16 Dec Geſtern früh verunglückte der

Knappe der Schneider ſchen Obermühle dadurch daß derſelbe
jedenfalls den circa 3 Etagen hoch gehenden Vrge hat be
nutzen wollen und dabei heruntergeſtürzt iſt Der Verunglückte
war ein ſehr ordentlicher und gewiſſenhafter Menſch man fand
ihn mit zerſchmettertem Schädel todt unten neben dem Fahrſtuhl

zählung hat ſich in hieſiger Stadt eine Perſonenzahl von 3736
herausgeſtellt Die Bevölkerung hat alſo ſeit der letzten Volks
zählung weder ab noch zugenommen Am Dienſtage nachts
entſtand in dem Wohnzimmer der Beſitzerin der Hammer
mühle Frau Köhler Feuer Es verbrannte ein Schreibſecretär
und mit demſelben leider wie ich höre verſchiedene wichtige
Documente c

H Torgau 16 Dec Endlich bin ich im Stande Jhnen
auch das Reſultat der Volkszäh lung hieſiger Stadt anzugeben
Die anweſende Bevölkerung betrug 11,085 Perſonen 6663 männ
liche und 4422 weibliche Vorhanden waren 610 Wohngebäude
28 andere Wohnſtätten incl 4 Schiffe 2146 Haushaltungen
34 Anſtalten für gemeinſamen Aufenthalt Die im Jahre 1875
ſtattgefundene Zählung ergab eine Einwohnerzahl von 10,730
Perſonen Es hat ſich alſo ſeit dieſer Zeit die Bevölkerung um
353 Perſonen vermehrt Jn Folge des geſtern Abend erfolgten
Ablebens des 1 Lehrers an der gehobenen Knabenſchule Herrn
Platz iſt wieder eine Vacanz an den hieſigen Schulen ein
getreten Nächſten Montag den 20 abends 8 Uhr gedenkt
der Herr Diviſionspfarrer Schild von hier zum Beſten einer
für die Garniſon Torgau zu begründenden Soldatenbibliothek
im Saale des Hotels zum Anker einen öffentlichen Vortrag
W Matthias Claudius den Wandsbecker Boten zu

alten
Kindelbrück 16 Dec Die Einwohnerzahl unſeres

Ortes beläuft ſich jetzt auf 1818 die von Heldrungen auf
2357 von Bilzingsleben auf 1107 Perſonen Geſtern wurden
hierſelbſt im Garten des Bürgers M F blühende herrlich
duftende Veilchen gefunden

Die Volkszählung hat für Halberſtadt eine Bevöl
kerung von 31,018 Perſonen ergeben einſchließlich 997 Mann
Militair Seit 1875 hat ſich die Einwohnerzahl um 3207

120 vermehrt eBei der am 15 d in Benneckenſtein für den dortigen
Wahlbezirk ſtattgehabten Wahl eines Mitgliedes zur nord
häuſer Handelskammer für 1881/83 wurde Herr Rudolph
Buttermilch in Benneckenſtein neugewählt

Der Communallandtag der Altmark wird am 8 Jan
in Stendal zuſammentreten

Jn dem am 14 d in Leipzig ſtattgefundenen Termine
zur Subhaſtation des ſogenannten Schillerſchlößchens in
Gohlis hat der Rechtsanwalt Burckas J für die Gohliſer
Actienbierbrauerei das Meiſtgebot in Höhe von 132000 Mk
gethan Man nimmt an daß die Gohliſer Actienbrauerei durch
den käuflichen Erwerb des ſo beliebten Etabliſſements eine
Acquiſition gemacht hat um ſo mehr als ſie daſſelbe 20000 Mk
unter dem Taxwerth erſtanden hat

Vermiſchtes
Ein Geſchenk der Königin von England Jm Weißen

Hauſe zu Waſhington iſt am 29 v M eine große Kiſte ein
getroffen welche einen maſſiven Schreibtiſch als Geſchenk der
Königin Victoria an den Präſidenten der Vereinigten Staaten
enthielt Der Schreibtiſch iſt aus Weideneichenholz hergeſtellt
wiegt 1300 Pfund iſt kunſtvoll geſchnitzt und im Ganzen ein
wahres Meiſterſtück der Kunſttiſchlerei Auf einem flachen Schilde
befindet ſich nachſtehende Jnſchrift Jhrer Majeſtät Schiff
Reſolute, welches an der Expedition zur Auffindung Sir John

Franklins im Jahre 1852 Theil nahm wurde am 15 Mai 1854
unter dem 74 41 Meter Breitegrad und 101 22 Meter weſtlichem
Längegrad verlaſſen und im Sept 1855 unter dem 67 Breite
rad nördlich durch Capitän Buddington des Vereinigten
taaten Walfiſchfängers Georg Henry aufgefunden und

in Sicherheit gebracht Das Schiff wurde ſodann vom Prä
ſidenten und dem Volke der Vereinigten Staaten angekauft
ausgerüſtet und nach England geſchickt als ein Zeichen des
Wohlwollens und der Freundſchaft für Jhre Majeſtät die
Königin Victoria Als das Schiff zum Abbruch kam wurde
dieſer Schreibtiſch aus deſſen Holze gefertigt und von der
Königin von Großbritannien und Jrland dem Präſidenten der
Vereinigten Staaten als ein Andenken an die freundlichen und
wohlwollenden Geſinnungen überſchickt welche die Schenkung

des Reſolute eingab o gErfolg einer deutſchen Sängerin in Paris Jm Cirque
Hiver wurde neulich ein deutſches Lied mit deutſchem Texte

vorgetragen von raſendem Beifalle überſchüttet Frau Schröder
Hanſſtengl aus Stuttgart brachte dieſes Wunder zu Wege Sie
hatte durch eine Cavatine aus Verdis Ernani und durch ein in
ranzöſiſcher Sprache vorgetragenes Lied Schumanns ſo ſehr die

Herzen aller Zuhörer gewonnen daß ſie es wagen durfte Rubin
ſteins Lied an den Frühling deſſen franzöſiſcher Text ihr nicht
geläufig war deutſch vorzutragen Nicht ein einziger Ziſchton
war in dem donnernden Beifall vernehmbar

Eine Feuersbrunſt hat faſt die ganze Stadt Penſacola in
Florida in Aſche gelegt Der Schaden wird auf 750,000 Doll
geſchätzt wovon 300,000 verſichert ſind Unter den eingeäſcherten
Gebäuden befinden ſich das Zollamt mit ſämmtlichen Archiven
ſowie mehrere andere öffentliche Gebäude Die Stadt hat nur
eine Feuerſpritze und dieſe befand ſich zur Zeit der Feuersbrunſt
in Reparatur Jn Cieinnati fanden während der Löſchung
eines unerheblichen Brandes 5 Feuerleute ihren Tod

Ein Mitglied der Eskimofamilie welche augenblicklich auf
einer Kunſtreiſe durch die größeren Städte Deutſchlands be
griffen iſt ein 16jähriges Mädchen iſt ganz unerwartet am 14
d M in Darmſtadt geſtorben

Der Bankgehilfe Witte welcher wie wir ſ Z berichteten
der Oldenburgiſchen Spar und eine anſehnliche
Summe veruntreut hatte iſt zu drei Jahren Gefängniß ver
urtheilt worden

Er hinterläßt Frau und 2 Kinder Als Reſultat der Volks C

Lotterie
Berlin 16 Dec Bei der heute beendigten Ziehung der

3 Klaſſe 163 königl preuß Klaſſenlotterie ſielen
1 Gewinn von 3 00 M auf Nr 26182

Se von e r2 Gewinne von 90 auf Nr 599 5338013 Gewinne von 300 M auf Nr 641 1656 16850 23145 31901
60488 68459 70261 76797 80126 83105 83431 88187

Vowwwwwae
Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten

Berliner Börſe 16 Dec Jn Wien wurden Credit
aktien gedrückt weil die Creditanſtalt angeblich in Peſt durch
die Länderbank verdrängt worden iſt Aus Hamburg werden
Credit von geſtern Abend 3,10 aus Frankfurt 1,60 niedriger
die Hamburger Privatnotirung lautete 245,5 gemeldet Paris

notirte zwar geſtern Abend feſte Courſe aber ſie waren niedriger
als geſtern Mittag hier bekannt war Auch London konnte letzte
Notirungen nicht behaupten das und der neuerdings gemeldete
Goldabfluß aus der engliſchen Bank von 152,000 Pfd Sterling
wirkte ungünſtig um ſo mehr weil dadurch die Vorausſetzung
einer Disconto Echöhung in London nahe gelegt wurde ien
war auch heute ſchwach Man meldete Credit 286,50 um 1 G
niedriger aber Galizſer 0,50 beſſer Die Speculation nahm
wieder eine abwartende Haltung an das Geſchäft entwickelte
ſich in ſehr engen Grenzen Wenn ſich trotz deſſen zu niedrigeren
Courſen theilweiſe eine ziemlich feſte Haltung entwickelte ſo
dürfte dieſelbe in erſter Linie aus einigen aus Tages Engage
ments hervorgehenden Deckungsankäufen abzuleiten ſein Die
Coursherabſetzungen ſind nicht allein überwiegend ſondern auch
ſo vorherrſchend daß Erhöhungen faſt gar nicht und behauptete

ourſe nur vereinzelt vorliegen Lombarden und Galizier
waren feſt Credit 2,50 Franzoſen 0,50 Nordweſt und Elbethal
1,59 M niedriger Böhmiſche Weſt ſtellten ſich einen kleinen
Bruchtheil beſſer Duxer und Eliſabeth gaben ca 0,50 Oeſterreich
ungariſche Renten 0,10 0,20 ruſſiſche Anleihen 0,15 0,25 nach
Auch Banken und Bahnen konnten geſtrige 2Uhr Courſe nicht
aufrecht erhalten ebenſo Montanwerthe Laura waren 0,50
Dortmunder 0,75 niedriger Der Jahresbericht der letzteren wurde
recht günſtig beurtheilt Auch wirkte die etwas niedrigere Roh
eiſennotirung aus Glasgow weil man eine fortſchreitende Preis
ſteigerung erwartet hatte Die Börſe befeſtigte ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet auf allen Gebieten ohne daß das Geſchäft
ſich lebhafter geſtaltet hätte Jn Oberſchleſiſchen entwickelten
ſich r e lebhafte Umſätze zu höheren Courſen Schluß
ziemlich feſt

Gera Eichicht Jn einer am 16 d in r ſtattge
fundenen Conferenz von Vertretern der an der Fortſetzung derGera Eichichter Eiſenbahn betheiligten Regierungen mit der Di

rection der Thüringiſchen Eiſenbahn wurde in den weſentlichen
Punkten eine Einigung herbeigeführt und der Vorſchlag der
Direction genehmigt

Waſhington 16 Dec Telegr Nach dem Berichte des
landwirthſchaftlichen Departements über den Stand der Baum
wollernte am 1 December iſt das Erträgniß geringer als in
dem Berichte vom 1 November augegeben war und e
der kalten Witterung und der Regengüſſe im Thale des Miſſiſſippi
Jm Vergleich zu den entſprechenden Berichten vom vorigen
Jahre iſt das diesjährige Green Alabama um 12 Proc
in Miſſiſſippi um 17 Proc in Louiſiana um 15 Proc in Ar
kanſas um 7 Proz und in Tenneſſee um 15 Proz geringer in
Nordkarolina 14 Proz in Südkarolina um 9 Proz in Georgia
e Proz in Florida um 7 Proz und in Texas um 30 Proz
eſſer

Halle 16 Dec Preiſe des MehlBörſenvereins Weizen
mehl 00 32,00 34,00 Weizenmehl 0 31,00 38,00
Roggenmehl 0 33,00 34,00 Roggenmehl 0/1 31,00 82,00

Futtermehl 16,00 18,00 Roggenkleie 12,00 13,00Weizenkleie f 11,00 11,50 M Wergedſehanlen 10,00 11,00

Haidemehl 35,00 36,00 P
Magdeburg 16 Dec Landweizen 208 218 Rauh

weizen 189 198 Roggen 212 220 Chevaliergerſte 178
bis 194 Landgerſte 167 173 Hafer 150 160 M per
1000 Kilogramm Kartoffelſpiritus Locowaare feſtTermine behauptet Loco ohne Faß 56,8 ab Bahn 57 pr
Dec und Dec Jan 56,6 Jan Febr 57 vr Febr März

M pr 10,000 h mit Uebernahme der Gebinde a 4 M pr
100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 55,25 à 55,50 M

Berliner Börſe vom 16 December
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00bz G 41 Brg Märk VI 103 50bzGKonſol 4 Anl 104 70 bz 855 VII 102,40

da 46 100,10 bzB 4 do VII 102,50 G3 StaatsSch Sch 98,50bz 500 do IX 105,80bzG
räm Anleihe 1855 148,50 B d e 102,20ur u Neum Pfdbr 94,50 bz J 4 h Ber Mgbd F 102,00 B

Sächſ Pfandbr 400 Berl Stettin g II III 99,30 GSä J entenbr 490 100,00 B do s VI 99 30 G
Goth Gr Präm Pfodbr 118,75bz 4100 CölnMind VI 102,19 G
v Gr C B Pfobr 106,80bz Ah Halle Sor G gr 103 00 G

4 Ctrb Pföbr 41 Mgdb Leipz A 102,75 Gdo Central do 112,25 B o do do B 99,30 bzG
do Hyp Act B 101,59 bzG reine dwh fs 105,50bzG

Ruſſ BodenCr do 81,25 bz G 4 Oberſchl H 103,00
do Central do do 41 do 1879 108,90 GAmerik Bonds 509 fd 99,75bzB 40 do Coſ Odbg

Oeſt Deren 62,10 bz 59 KaſchauOderberg 76,75bzG
do SilberRente 62,80 bz Ah dtechte Oderufer I 8,00 B
talieniſche Rente 86,50 bz 4 Reiniſ e

mänier 800 4100 Rhein Nahe gar 102,20BRuſſ Engl 5090 1872 89,70 bz u üringer IV S 103,25B

EiſenbahnStammActien a do V S 102,75G
BergiſchMärkiſche 116,75 bz
BerlinAnhalter 119,50 be B
Berlin Görlitzer 21,40 bzB
Berlin Hamburger 231,50 bz
Berl Potsd Magdb 99,90 bz
Köln Mindener 148,25 bz

r 21,50 bzGagd Halberſt 148,50 bz
do Stamm Pr B 88,80 G
do do O 122,80bzGOberſchleſiſche A u O 204 60 bz

do Lit B gar 168 00 bz
KaſchauOderberg 56,60 bzG
Thüringer Liu A 178,25

do Lit gar 98,25
do Lit C gar 105,50 B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 153,10 bzG
Disconto Comm 180,10 bz
Leipz CreditAnſt 151,75 bzB
Magdeb Privatbank z
Meininger Cred Bk 97 25
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 147,00 bzG
Sächſ Bank 119,90 G
Schleſ BankVerein 108,90 bzv
Weimariſche Bank 86 60 G
Deſſauer Gas 174,00 bzB
Kön u Laurahütte 119,75 bz
Phönix Fr 84,75 bz

do Lit B 43 75 BSaalbahn Tr 52,50 bzG Dortmunder Union 11,75 bzG
Oeſt Südbahn Lomb d Gußſtahl 70,00 bzB
Rumänier 54,20 bz Hörd Hü in 57,60 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 Dec Ab Unterh 2,98 17 Morg 3,06

Trotha 16 Dec Unterd 4,32 17 Morg 4 40 J
Calbe 16 Dec Oberp 1,91 Ab am BrückenPegel 8,11

Unſtrut Artern 16 Dec Unterp 2,10 ßElbe 16 Dec Magdeburg 28 Torgau 3,46 Witten
berz 366 Roßlau 37 Barby 3,90 Dresden 15 Dec 1,02



à

Weihnachts Wovitäät

eines halben Centners durch

werden in der Benutzung der Nähmaſchinen wie ſofort in die Augen ſDienſtperſonal zu requiriren um ihr die Nähmaſchine an s Licht zu ſtellen die allein wohnende Nähe

V r a rauf der einen Geſtellſeite machen es ſelbſt einem Kinde möglich die Maſchine ohne Weiteres durch das uNiedergelaſſen hat die Maſchine dieſelbe Standfeſtigkeit wie früher Jm Uebrigen empfiehlt die Fabrik ihre beim Publikum ſehr beliebten 9368

inen Wheeler u Wilſon Syhyſftem
inen Singer Syhſtem

die letzten in zwei Größen für die Familie und für den Handwerker

Greifer MaſchSchiffchen Maſch

Actien Gesellschaft Berlin

e

Die Nähmaschine auf Rollen V
Durch dieſe neueſte Erfindung der

Näàhmaschinenfabrik vorm Frister Rossmann
Production bis jetzt 250,000 Maſchinen

ringt die eminenteſten Vortheile erreicht Die Dame hat nicht mehr nöthbig das
rin braucht ſich nicht mehr zu quälen um das Gewicht

Teppich und Fußboden werden nicht mehr ruinirt Poe auf das Zimmer zu rollen und dabei beliebig zu lenkenZwei zierliche Porzellanrollen

Patentirte Schiffchen Handmaſchinen Singer Syſtem
welche durch Hinzunahme eines Tiſches nebſt Untergeſtell als Tretmaſchinen hergerichtet werden können die neben der weltbekannten gediegenen Ausführung die eleganteſte Aus
ſtattung und alle wirklich bewährten Verbeſſerungen wie z

Trotz dieſer werthvollen ExtraBeigaben iſt die Fabrik durch die ſtetig fortſchreitende Verbeſſerung ihrer Einrichtungen ſeit
zu ermäßigen Für Baarzahlung wird ein Rabatt von 10 Prozent gewährt bei Theilzahlungen tritt keinerlei Preiserhöhung ein

B ein Metermaaß auf der Tiſchplatte den patentirten Selbſtſpuler 2c aufzuweiſen habende Kurzem in den Stand geſetzt worden ihre Preiſe erheblich
Verpackung Preiscourante und Nähproben gratis

Verkaufsſtelle für Halle aS und Umgegend
F Ländenheßsmm Schmeerſtraße 30

Operngläser
die neueſten Pariſer Muſter

vorzügliche Gläſer größte
S Auswahl billigſte Preiſee ſowie ſämmtlicheS optische ArtikKoltkueeeee o62 empfiehltR I H Schmidt Nockler

Halle a Schmeerſtraße 29

Reissrouge

von den einfachſten Schul Reiß
zeugen bis zu den feinſten

S empfiehlt 9355S Perdinand Debne
Leipzigerſtraße 103

2 Waren
Große Auswahl Billigſte Preiſe

empfiehlt

2 C F Jacobi Kürlchner Mr
8 5 Leipziger Straße 5

Wilh StrömerDe Geiſtſtraße und Fleiſchergaſſen Ecke
Teinen Vaumwollen und Modewaaren

W Du Weihnachts Dinkäufen
empfehle mein großes Lager in beſten Leinen und Halbleinen Rett

zeugen Drell Federleinen und Bettstantz
m Handtücher und Tischzeng in großer Auswahl

Weihnachts Kleidervon 3 4 5 Mark
Wilh Körner Juwelier
obere Leipzigerstrasse 33 nahe am Thurm
Zu Weihnachtsgeschenken empfehle mein Lager

Grold und Silberwaaren
zu billigsten Preisen

W Peine Brillant Ringe 20 30 35 40 5 w
Biegelringe massiv 8 9 10 30 Mk Ketten für HerrenRinge von 4 Mk an Ketten für rn in grösster Aus

Wabl
Medaillons von 5 Mk ap, Armbänder 10 15 20 30 MK u s w
Brochen von 4 Mk an Kreuze 8 4 5 30 MkOhninge 4 EGranatwaaren in grosser Auswahl
Garnirungen an HaarkKetten zu 4 5 6 7 8 9 10 M

G Sämmtliche Artikel sind in grösster Auswahl vom
eringsten bis zum feinsten vorräthig VmtausWeihnachten gern gestattet m n

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte

Teinwand Pettzeug u Wäſchelager

Luuise KrügerVarfüßerſtraße 6a
Weihnachts Ausestellung

Großartige Auswahl in Garnituren Coiffüren
reizenden Vorſteck Bouquets und Ballſtoffen Fer
tige Ballroben Anfertigung derſelben in kürzeſter Friſt
Schleifen Fichus Capottes Sorties de bal Häubchen ingeſchmackvollſter Auswahl zu billigſten feſten Preiſen

Wilh Strörmegr
Oberhemden

in allen Größen beſte Qualität auf Lager nach Maaß anerkannt
gutſitzend in kürzeſter Zeit

gr Steinſtraße 69F Sorge Ecke der Neunhäuſer
Billigſte Bezugsquelle

keiner Meerlchaum u Elkenbeinwaaren
unter Garantie der Echtheit 9330

Weihnachts Einkäufen

empfehle ich als beſonders preiswerth

84 schwarze reinwoll Gachemirs
A Berl Elle Mk 25 Pfg 1 Mk 50 Pfg 2 Mk u ſ
reinwoliene Diagonal und Ripse

a Berl Elle 65 Pfg 75 Pfg u ſ w
Aeltere gute Kleiderſtoffe unter der Hälfte

des Einkaufpreiſes
Tischdecken ComodendeckKen Nähtischdecken
Bettdecken von den billigſten bis zum feinſten

Teppiche Bettvorleger Sophadecken
reinwollene Lama in großartiger Auswahl

Schwanboy Moltong und Planelle
Herren und Damen Cachenez

Leinwancl nur ſchwere OQnalität
zu jedem Preiſe

Lein Taschentücher in allen Größen
Tischtücher Servietten und Tischgedeckoe

Handtücher
in größter Auswahl und zu jedem Preiſe

Leinene und baumwollene Bettzeuge
ganz beſonders billig und ſchön

Kleinſchmieden I A Bur khardt
Nr 5t Reb Steinmetz r 9144 Seiuen und Mode Waaren Handlung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Garderobehalter Schreibzeuge
u dergl empf zu u Preiſen

Heh Gundlach Breiteſtr 32

Dampfmaschinen
Electrophoroe

Blectrisirmascohinen
Leidner Flaschen

Galvanoplastische Apparate

Microphone
Inductionsapparato
Kaleidoscope

enmpfiehlt ſehr billig

W Geiſtſtraße und Fleiſchergaſſen Ecke Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

öscar denring
Uhrenhandlung

Eisleben Glockenſtraßenecke
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken
goldene Herren und Damenuhren
vom ſolid Einfachſten bis zum
Hochfeinſten
Größtes Lager hier am Platze

3 Jahre ſchriftliche bindende
Garantie Fein aſſortirtes Lager
maſſiv goldener Herren u Damen
uhrketten unter Garantie des Gold
werthes und Karat

esangbücher
in guten einfachen wie eleganten

Einbänden
empfiehlt zu billigen Preiſen

Heoch Gundlach
32 Breiteſtraße 32

Prämürt auf der Grazer Fandes
ausſtellung 1880
Dngar Vohbuhr Fabrik

Moritz Temesväry
Bndapeſt Königsgaſſe 3

liefert die billigſten eleganteſten dauer
hafteſten Schuhwaaren Damenzug
ſtiefeletten Chagrin Kalbleder mit
ſtarken Sohlen 6 50 7 Her
renzugſtiefletten aus Wichs oder
Juchtenleder mit genagelten geſchraub
ten Doppelſohlen 50 8 50 9
Stiefel aus Wichs oder Juchtenle
der mit genagelten geſchraubten Dop
pelſohlen 10 12 14 Knieſtiefel
50 Ctm hoch aus per Dop
peljuchtenleder dreifach geſchraubten
Doppelſohlen 17 19 20 Aufträge
mit Beiſchluß der Fußlänge und Fer

rm werden gegen Einſendung
es Betrags oder Poſtnachnahme

beſtens verſendet ausführliche Preis
courante gratis

Chemisehe Beinigungs Anstalt
nur für Herren Garderobe auch wird
dieſelbe ſehr gut ausgebeſſert e
bügelt ſchnell u billig in Stand geſetztvon W Möhne chneidermſtr
Fleiſcherg 3 1 Tr früher Schulberg 4

Filz und Stoffhüte
für Herren Damen und Kinder

empfiehlt in großer Auswahl
von 50 pr St andie Hutfabrik von

A Lehmannm Schmeerſtraße 14

wonnenFür den Jnſeratentheil verantwortlichW König in Halle

Mit Beilcge

c

l

R o
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